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) Dos bereits seitJohrzehnten beschworene Ende des Untergrunds in der

elektronischen Musik mog zwor vor iTunes und Juno löngst besiegelt ge-

wesen sein, on den Röndern und Abhöngen des globolen Doncefloors

treiben trotzdem immer wieder neue, mitunter ouch onochronistische

Blüten ous wie etwo die zunehmende Verbreitung von Veröffentlichun-

gen ouf Audiokossetten. Bis heute ist kein physisches Musikmedium

günstiger herzustellen und einfocher zu vertreiben. Genou dos mocht

Kossetten besonders für kleine Auflogen und Nischen interessont. ' Wer

schnell mol ein Genre ols glott und eine Spur zu rprofessionelli ouf dem

lvlorkt plotziert empfindet, konn so dos schwedische Lobel Grofiti Topes

entdecken Dort ist eben eine Releose von NUG (GrofitiTopes; C20) er-

schienen, der sich dezidiert von )sossy street ort( obgrenzt und stottdes-

sen wild om Technofloor rondoliert (Wobei do notürlich erst recht wie-

der eine gewisse Koketterie mitschwingt, oder töusche ich mich?) Weiters

muss ouf dos ous Moilond operierende Lobel Gong Of Ducks hingewie-

sen werden, ouf dem TRAAG mit »Upn 5O« (Gong Of Ducks; C60)

die olte Verbindung zwischen den lndustriegürteln Norditoliens und dem

mittleren Westen der USA oufgreift. Als Kommunikotionslinien dienen

stillgelegte 380kW-Leitungen zwischen oufgelossenen Kroftwerken und

Trofostotionen, weiter droußen donn Reste olter Unterseeleitungen, die

sich ihren Weg durch die Gebirge des Atlontiks bohnen. ' NEBULO sitzt

zweifellos on einer dieser Quellen, louscht mit und verknüpft ouf »Ak-

zidens« (Stomoxine; C44) ltolo-Detroit mit Erinnerungen on olgeri-

sche Piroten oder on Hollfohnen finnischer U-Boote, die kolte Schouer

über den Rücken jogen. ln den weiten Ebenen ouf der gegenüberliegen-

den Seite des Kontinents sconnen sich zur gleichen Zeit DRAMA! (KHK

Topes; C25) durch die Frequenzen ihrer gemoddeten SAT-Anloge, in der

Hoffnung, zwischen den Konölen ein poor Fetzen dieser unheiligen Alli-

onz einzufongen. Der Empfong ist jedoch meistens schlecht und zudem

recht instobil dem Ergebnis ist dies ober durchous zutröglich ' Auch

obseits von Techno bieten Topes eine Plottform für speziolisierte Kleinsi-

lobels, deren Miniouflogen sich mit Vinyl koum je reolisieren ließen So

gönnt sich dos sponnende, ober doch recht sperrige Grozer Lobel Ordio

Muszc eine eigene Kossettenobteilung fÜr noch sperrigere Dinge etwc

»SPSP No. 1« von R. SCHWARZ (Mudblob Topes; C40), der seine

Stubenfliegenschwörme wohlweise direkt ouf uns (A-Seite) oder ouf sel'

nen Synthesizer (B-Seite) loslösst. Auch der »Sompler 2014« (Fettko-

koo; C45) erschien ouf Kossette und versommelt u o Dot Dosh unc

Tirono, beide wunderbor chormont. Apropos sommeln: noch zwei Con'

pilotions von Spirituols ous dem Todestrokt von US-Geföngnissen widme:

sich dos US-Lobel Deoth ls Not The End der wenig bekonnten Blues-Sör-

gerin SISTER O.M. TERRELL (Deoth ls Not The End; C30). lm Geger

sotz dozu hoben sich SEEKERS INTERNATIONAL mit »Reconsiders

The Vompire's Curse« (Boomorm Notion; C35) oufs Schreddern ve'

legt und verwondeln die stilprögende LP »Scientist Rids The World O=

The Evil Curse Of The Vompires« in einen fobelhoften Dub-Soundclosh
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